Spielbericht 
Bendorf VI – Dierdorf V

18.09.2011
Hallo und guten Tag liebe Schachfreunde, 
die neue Saison hat begonnen und mit ihr ist Dierdorf V gekommen.

Ich freue mich, der Mannschaftsführer zu sein, obwohl ich selber erst eine Saison gespielt habe. Außerdem spielen wir mit 2 „Neulingen“,

Justin Schenkelberg und Christian Boseck. Aber ich denke, dass wir die 3. Kreisklasse schaukeln werden.

An Brett 1 spielte Justin S. eine Partie gegen Peter Kirst. Mit einer DWZ von über 1200 war er ein schwerer Gegner für den erst 9-Jahre (!) alten Justin. Aber eine so gute Partie sieht man selten. Justin blieb gleichauf mit seinem Gegner, war nur einen Bauern im Nachteil. Leider verlor er im Endspiel einen Turm durch eine Springergabel und erlitt wenig später eine Niederlage. Man muss aber sagen: Justin, Respekt! Hier sieht man einen neuen Stern am Nachthimmel aufleuchten.
An Brett 2 spielte Justin Ehrlich gegen Georgios Kymionis. Justin eröffnete die Partie sehr gut, doch leider übersah er mehrere Möglichkeiten in einen klaren Vorteil zu gehen. Im Endeffekt hatte er sogar einen Offizier zu wenig. Jedoch Dank eines Täuschungsmanövers (und mit einer Menge Glück) gewann er die gegnerische Dame und konnte so mehrere Züge später Matt setzen.

An Brett 3 spielte ich gegen Markus Becker, welchen ich aus der letzten Saison kannte. Ich hatte einen sehr guten Start, konnte zwei Offiziere durch Gabeln gewinnen. Markus ließ nicht locker und drängte meine Dame immer weiter in die Enge. Nach einem Fehler seinerseits gelang es mir alle seine Offiziere zu schlagen, nachdem ihm nichts Anderes mehr übrig blieb, als aufzugeben. 

An Brett 4 spielte unser zweiter Neuling Christian Boseck gegen Polydoros Kymionis. Anders als wie bei uns anderen dreien, hatte Christian Probleme mit der Eröffnung und geriet in eine Falle. Als er seine Fehler erkannt hatte, spielte er wunderbar weiter und schaffte es nach einer sehr kurzen Partie mit sehr vielen Figuren Vorteil zu gewinnen. Auch dir einen guten Start in die Saison.
Alles in allem ein verdienter 1:3 Sieg für uns. Ich hoffe, dass wir weiterhin so souverän bleiben und noch viele Spiele gewinnen werden.

Gruß, Marius Kern
